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Details
SEO-Titel: Individuell geprägte Schlüsselanhänger aus Metall | Design- und Bestellleitfaden Meta-
Beschreibung: Planen Sie individuell geprägte Metallschlüsselanhänger für Markengeschenke und
Souvenirs. Vergleichen Sie Oberflächen, prüfen Sie die Grafik, definieren Sie Qualitätskontrollen und
bereiten Sie Ihre Anfrage vor.
 

Individuell geprägte Metallschlüsselanhänger verwandeln Logos, Namen und
Gedenkmotive in im Metall geformte Abdrücke. Für eine erfolgreiche Bestellung müssen
Grafik und Fertigungsverfahren zusammenpassen; geben Sie vor der Serienproduktion ein
physisches Muster frei und definieren Sie Oberfläche, Befestigung, Verpackung und
Lieferanforderungen.

Verleihen Sie einer Immobilienübergabe, einem Firmenjubiläum oder einer Souvenirkollektion einen
unverwechselbaren Abschluss. Ein geprägtes Motiv ist eine haptische Alternative zu einer gedruckten
Grafik: Erhabene und vertiefte Details machen das Metall selbst zum Teil der Präsentation.



Für Werbekäufer hat ein einheitlicher Markenauftritt über die gesamte Bestellung Priorität. Händler
benötigen eine Oberfläche und Verpackung, die zu ihrem Verkaufspreis passen. Teams im
Gastgewerbe brauchen gut lesbare Kennzeichnungen, während Käufer persönlicher Geschenke den
individuellen Charakter handgeprägter Schrift bevorzugen können. Diese Anwendungen sollten nicht
dieselbe Spezifikation erhalten, nur weil sie alle einen Schlüsselring verwenden.

Ein überzeugendes digitales Mock-up ist nur der Ausgangspunkt. Kleine Schrift kann schwer lesbar
werden, eine reflektierende Oberfläche kann Details verdecken und eine falsch platzierte Befestigung
kann verändern, wie das Design hängt. Werden diese Unterschiede erst nach der Lieferung entdeckt,
kann dies Umverpackung, Ersatzlieferungen oder verpasste Verteiltermine bedeuten.

Die praktische Lösung besteht darin, Aussehen, Konstruktion und Abnahmekriterien gemeinsam
festzulegen. Dieser Leitfaden erklärt, was Ihre Anfrage enthalten sollte und was am Muster zu prüfen
ist, ohne Preise, Prüfergebnisse oder Produktionspläne anderer Lieferanten als Zusage für Ihre
Bestellung zu behandeln.

Abmessungen, Materialien, Stückgewicht, Mindestbestellmenge (MOQ), Preise und Produktionszeit
bleiben bis zur Bestätigung von Angebot und Muster vorläufig. Die Abbildungen zeigen
vorgeschlagene Konfigurationen, keine genehmigten Muster oder abgeschlossenen Werksprüfungen.

Entscheidungen zu Design, Bestellung und Qualität erkunden

Was unterscheidet einen geprägten Metallschlüsselanhänger?
Wie bleibt das Design in tatsächlicher Größe lesbar?
Welches Material, welche Oberfläche und welche Befestigung passen zu Ihrer Anwendung?
Wie sollten Sie die Grafik für ein Angebot vorbereiten?
Was sollte zwischen Grafikfreigabe und Produktion geschehen?
Wann ist Stanzen die richtige Beschaffungsentscheidung?
Welche Qualitätsprüfungen sollten die Abnahme bestimmen?
Wie beeinflussen Verpackung, Versand und Nachbestellungen die Kosten?
Was sollten Sie vor der Bestellung festlegen?



Machen Sie aus Ihrem Konzept einen klaren Produktbrief

Was unterscheidet einen geprägten
Metallschlüsselanhänger? ↑
Beim Prägen mit Prägestempel drückt ein kundenspezifischer Stempel das Design in Metall und
erzeugt erhabene sowie vertiefte Merkmale. Dies eignet sich für einen überwiegend flachen
Schlüsselanhänger mit sichtbarem Relief statt einer vollständig plastisch geformten Figur. Als
Fertigungsreferenz beschreibt Jin Sheu Messing- oder Eisenkonstruktionen sowie kontrastierende
polierte Details auf vertieften Hintergründen in seinem Leitfaden zu geprägten Schlüsselanhängern[1].

Handprägen ist eine andere Beschaffungsoption. Buchstaben oder Symbole werden einzeln
eingedrückt, daher können Abstände und Ausrichtung variieren. Dieser Charakter kann zu einem
persönlichen Erinnerungsstück passen, sollte aber nicht ohne Weiteres für ein Firmenlogo akzeptiert
werden, das innerhalb einer Charge ein einheitliches Erscheinungsbild benötigt.

Stanzen beschreibt, wie das Metall geformt wird; Emaille beschreibt eine Farbbehandlung. Ein reines
Metalldesign kann Relief und Oberflächenkontrast ohne Farbfüllung nutzen, während eine Emaille-
Ausführung vertiefte Bereiche für Farbe verwenden kann. Geben Sie an, ob Sie einen Sichtkontrast
aus blankem Metall, Farbfüllung oder eine andere vorgeschlagene Behandlung wünschen, statt sich
allein auf das Wort „geprägt“ zu verlassen.

Wie bleibt das Design in tatsächlicher Größe lesbar? ↑
Beginnen Sie mit der endgültigen Betrachtungsgröße, nicht mit einem vergrößerten Logo auf dem
Bildschirm. Bestimmen Sie das Element, das erkennbar bleiben muss: Markensymbol, Objektkennung,
kurze Botschaft oder Gedenkdatum. Zusätzliche Dekoration sollte dieses Element nicht überladen
oder wichtige Schrift in eine ungeprüfte Produktionsgrenze zwingen.

Bitten Sie bei der Grafikprüfung darum, Mindestlinienbreite, Abstände, Schriftgröße und Relieftiefe für
das vorgeschlagene Material und Verfahren festzulegen. Für dieses Produkt ist kein allgemeingültiger
Mindestwert bestätigt. Bei feiner Schrift, schmalen Zwischenräumen oder detaillierten Konturen sollte
die Lesbarkeit des physischen Musters eine Freigabebedingung sein.

Geben Sie die Abmessungen des Körpers getrennt von der Befestigung an. Halten Sie Dicke und
Lochposition in der Zeichnung fest und beurteilen Sie anschließend die vollständige Baugruppe in der
Hand. Eine Darstellung kann weder das tatsächliche Gewicht noch das Hängen des
Schlüsselanhängers oder eine mögliche Behinderung der Grafik durch die Verbindung bestätigen.



Spezifikationsfeld Bevorzugte Einheit oder
Beschreibung Freigabegrundlage

Abmessungen und Dicke des
Grundkörpers mm Maßzeichnung und gemessenes

Muster

Schrift, Abstand und Relief mm, sofern zutreffend; erhaben
oder vertieft

Prüfung der Designvorlage und
Muster in Originalgröße

Geometrie der Befestigung Lochposition, Ringabmessungen,
Verbindungsart

Montiertes Muster und
vorgesehene Schlüsselanordnung

Gewicht des fertigen Stücks g, einschließlich der
festgelegten Befestigung Gemessenes Muster

Diese Felder legen fest, was gemessen werden soll; sie sind keine veröffentlichten
Produktspezifikationen. Schlüsselkapazität, Belastungseignung und Passform hängen von den
physischen Abmessungen, der beladenen Anordnung und der Musterprüfung ab. Leiten Sie dies nicht
aus einem Foto ab.

Welches Material, welche Oberfläche und welche
Befestigung passen zu Ihrer Anwendung? ↑
Behandeln Sie Grundmetall und Oberflächenfinish als getrennte Entscheidungen. Ein silberfarbenes
Aussehen bestimmt nicht die zugrunde liegende Legierung, und ein antikes Aussehen bestimmt nicht
die Schichtdicke. Fordern Sie im Angebot die Kennzeichnung des vorgeschlagenen Materials und eine
Beschreibung der Oberflächenbehandlung an.

Messing, Eisen oder Stahl, Aluminium und Edelstahl werden in Fachliteratur zur Fertigung behandelt,
sollten aber nicht als austauschbare Optionen mit identischem Stanzverhalten dargestellt werden.
Fragen Sie nach, welches Material für das freigegebene Design geeignet ist. Ebenso sollte ein
Zinklegierungs-Gussteil nicht automatisch als blechgestanztes Produkt beschrieben werden.

Vergleichen Sie für das Erscheinungsbild, soweit verfügbar, polierte, matte, sandgestrahlte und antik



wirkende Muster. Prüfen Sie diese bei normaler Beleuchtung ebenso wie auf Nahaufnahmen.
Entscheidend ist nicht nur, welche Oberfläche am hellsten wirkt: Logo und Schrift müssen in der
vorgesehenen Präsentation lesbar bleiben.

Nehmen Sie die Rückseite in den Brief auf. Geben Sie an, ob sie unbedruckt bleiben, die Grafik
wiederholen oder andere Informationen tragen soll. Beidseitige Ausführungen erfordern eine eigene
Prüfung und ein eigenes Angebot; sie dürfen nicht als Bestandteil eines einseitigen Preises
angenommen werden.

Bestimmen Sie für die Verbindung die Anordnung von Ring, Kette oder Verschluss und deren Position
zum Design. Prüfen Sie das montierte Muster, statt nur den dekorativen Körper freizugeben.
Oberflächenverschleiß, verbogene Verbindungsteile und ein schlecht schließender Ring sind
unterschiedliche Fehlermodi und erfordern unterschiedliche Kontrollen.

Wie sollten Sie die Grafik für ein Angebot vorbereiten? ↑
Ein brauchbares Grafikpaket vermittelt die Konstruktion, nicht nur das Aussehen. Liefern Sie, wenn
verfügbar, Vektorgrafiken mit einer lesbaren Vorschau und dem exakt erforderlichen Wortlaut.
Unterscheiden Sie Vorder- und Rückseite eindeutig, damit die angebotene Arbeit dem beabsichtigten
Endprodukt entspricht.

Kontur definieren: Körperform, Lochposition und Ausrichtung bei angebrachter Befestigung
zeigen.
Oberflächenebenen kennzeichnen: erhabenes Metall, vertieftes Metall und gegebenenfalls
vorgeschlagene farbgefüllte Bereiche unterscheiden.
Text bestätigen: Schreibweise, Daten, Zeichensetzung und die Ausrichtung einer Nachricht
auf der Rückseite prüfen.
Schwierige Details markieren: feine Linien, kleine Schrift oder eng beieinanderliegende
Elemente mit erforderlicher Machbarkeitsprüfung benennen.
Variable Inhalte trennen: erläutern, ob jedes Stück identisch ist oder sich Namen und
Nummern ändern.



Beschaffungsbrief beifügen: Menge je Design, Verwendungszweck, bevorzugte Oberfläche,
Verpackung, Zielort und erforderliches Ankunftsdatum.

Kann ein Detail nicht klar reproduziert werden, geben Sie eine konkrete Überarbeitung frei, statt eine
unbestimmte Anweisung wie „machen Sie es passend“ zu akzeptieren. Mögliche Entscheidungen sind
die Vereinfachung des Logos, das Entfernen von Sekundärtext, die Änderung der Körpergröße oder
die Prüfung eines anderen Kennzeichnungsverfahrens. Jede davon kann Aussehen oder Kosten
beeinflussen.

Bewahren Sie die freigegebene Grafikversion zusammen mit Angebot und Musterunterlagen auf. Eine
spätere Änderung an Name, Lochposition oder Rückseitendesign sollte in diesen Unterlagen
festgehalten werden, bevor die Produktion fortgesetzt wird. So haben beide Parteien eine klare
Referenz, falls das gelieferte Ergebnis von den Erwartungen abweicht.

Was sollte zwischen Grafikfreigabe und Produktion
geschehen? ↑
Eine allgemeine Fertigungsabfolge umfasst Designprüfung, Werkzeugbau, Umformen,
Oberflächenveredelung, Montage und Prüfung. Sourcify unterscheidet das Blechstanzen von anderen
Fertigungswegen für Schlüsselanhänger in seiner Fertigungsübersicht für Schlüsselanhänger[2]. Die
tatsächliche Abfolge und der Zeitplan für eine Bestellung müssen noch bestätigt werden.

Machbarkeit prüfen. Material, Relief, Kontur, Befestigung und schwierige Grafikmerkmale vor1.
der Beauftragung des Werkzeugs klären.
Kommerziellen Umfang bestätigen. Kosten für Werkzeugbau, Bemusterung,2.
Stückproduktion, Verpackung, Prüfung und Versand getrennt ausweisen.
Korrekturabzug freigeben. Abmessungen, Wortlaut, Designebenen, Ausrichtung von Vorder-3.
und Rückseite sowie die Position der Verbindung prüfen.
Physisches Muster bewerten. Lesbarkeit, Kanten, Oberfläche, Gewicht und Verhalten der4.
Befestigung anhand des vereinbarten Briefs beurteilen.



Freigegebene Konfiguration autorisieren. Akzeptierte Details und offene Korrekturen vor5.
der Serienproduktion dokumentieren.
Prüfen und verpacken. Fertige Baugruppe und Verpackung mit Muster und6.
Beschaffungsanforderungen abgleichen.

Fordern Sie separate Zeitangaben für Grafikprüfung, Werkzeugbau und Bemusterung,
Serienproduktion und Transport an. Klären Sie, welche Freigabe jede Phase startet und ob
angebotene Tage Arbeits- oder Kalendertage sind. Eine Produktionsschätzung ist keine
Ankunftsgarantie, insbesondere wenn Musteränderungen oder Formalitäten am Zielort noch offen
sind.

Wann ist Stanzen die richtige Beschaffungsentscheidung? ↑
Wählen Sie das Verfahren passend zum Design, statt ein Verfahren als allgemein überlegen zu
behandeln. Der folgende Einkaufsleitfaden unterscheidet wiederkehrende Reliefgrafiken, individuelle
Textänderungen, plastische Formen und feine Liniendekoration.

Verfahren Designrichtung Beschaffungsabwägung Zu prüfen

Stanzen mit
Prägestempel

Wiederkehrende Logos
und überwiegend flaches
Relief

Kundenspezifischer
Werkzeugbau ist Teil des
Projekts

Reliefklarheit,
Werkzeugkosten,
Mustervereinbarung

Handprägen
Persönliche Schrift und
handwerklicher
Charakter

Einzelne Abdrücke können
variieren

Akzeptable Abweichung
bei Ausrichtung und Tiefe

Druckguss
Plastische Figuren und
komplexere
dreidimensionale Formen

Andere Konstruktions- und
Werkzeuganforderungen

Formmachbarkeit und
empfindliche
Verbindungsbereiche

Lasergravur
Namen,
Serieninformationen und
feiner Text

Die Kennzeichnung erzeugt
nicht dasselbe erhabene Relief

Kontrast und
tatsächliches
Kennzeichnungsbild



Verfahren Designrichtung Beschaffungsabwägung Zu prüfen

Fotoätzung
Detaillierte Linienarbeit
und flache vertiefte
Dekoration

Relief und Dicke unterscheiden
sich von anderen Verfahren

Detailwiedergabe und
Kantenbild

Nutzen Sie diesen Vergleich zur Auswahl einer Bemusterungsrichtung, nicht zur automatischen
Vergabe von Haltbarkeitsbewertungen. Material, Oberflächenbehandlung, Geometrie und Montage
beeinflussen das Ergebnis weiterhin. Ein feines Liniendesign, das sich zum Ätzen eignet, muss für das
Stanzen möglicherweise vereinfacht werden, während ein plastisches Maskottchen die Prüfung eines
Gussverfahrens rechtfertigen kann.

Bestätigen Sie die Preisstaffeln und die MOQ in Ihrem Angebot. Fordern Sie Angebote zu Ihren
geplanten Mengen mit derselben Spezifikation an. Vergleichen Sie die Gesamtkosten der Bestellung
und nicht nur den Stückpreis, und prüfen Sie, ob unterschiedliche Mengen Änderungen bei
Verpackung, Werkzeugzuteilung oder Produktionsabläufen erfordern.

Variable Namen und Nummern verdienen besondere Aufmerksamkeit. Bestätigen Sie, wie die
wechselnden Angaben aufgebracht werden, ob dafür ein separater Arbeitsgang erforderlich ist und
wie jede Variante geprüft wird. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein gemeinsames Logowerkzeug jede
Form der Personalisierung in Kosten oder Zeit gleichwertig macht.

Welche Qualitätsprüfungen sollten die Abnahme
bestimmen? ↑
Überführen Sie Beschreibungen wie „hochwertig“ und „langlebig“ in beobachtbare Kriterien.
Vereinbaren Sie vor der Serienproduktion, was geprüft wird, wie es bewertet wird und welche Mängel
unzulässig sind. Der folgende Plan schlägt Prüfpositionen vor; er stellt keine abgeschlossenen
Prüfungen dar.

Risiko Vorgeschlagene Verifizierung Erforderliche Dokumentation
Unklare oder
uneinheitliche
Prägungen

Schrift und Relief mit dem
freigegebenen physischen Muster
vergleichen

Musterreferenz und Inspektionsfotos

Scharfe Kanten oder
Grate

Umfang, Loch und
Verbindungsbereiche prüfen

Dokumentierte Kriterien für die
Kantenabnahme

Abweichende oder
beeinträchtigte
Oberfläche

Sichtprüfung; Beschichtungs- und
Korrosionsprüfung, sofern festgelegt

Oberflächenspezifikation und
relevanter Prüfbericht

Lockere oder verformte
Beschlagteile

Verschlussprüfung sowie vereinbarte
Zug- oder Handhabungsprüfungen

Montagebeschreibung, Verfahren
und Abnahmeschwelle

Beschädigung während
des Vertriebs

Verpackungsschutz und vereinbarte
Fallprüfung bewerten

Verpackungsspezifikation und
Inspektionsergebnis

Stichprobenmenge, Prüfbedingungen und Abnahmeschwellen müssen noch vereinbart werden. Ein
Foto kann die Befestigungsstärke nicht belegen, und ein Muster mit ansprechender Oberfläche kann
keine chargenweite Beschichtungsleistung belegen. Ordnen Sie jedes behauptete Ergebnis der
tatsächlich geprüften Konstruktion zu.



Korrosionsverfahren von Produktgarantien trennen

Die Salzsprühprüfung ist eine mögliche Korrosionsbewertung. ASTM B117[3] betrifft die kontrollierte
Prüfumgebung; die bloße Nennung ist kein Nachweis dafür, dass dieser Schlüsselanhänger einen Test
bestanden hat. ISO 9227 ist ein anderes Salzsprühverfahren. Jeder angeforderte Bericht sollte
Prüfmuster, Oberfläche, Expositionsbedingungen, Dauer und Bewertungskriterien angeben.

Nehmen Sie Korrosionsergebnisse, Beschichtungsdicke, Verschleißlebensdauer oder Prüfungen der
Befestigungsfestigkeit bei Bedarf in das Prüfbriefing auf. Übertragen Sie kein Ergebnis eines anderen
Herstellers auf eine Lebensdauerzusage für Ihre gewählte Konfiguration.

Sicherheits- und Umweltaussagen nach Zielort und Verwendung definieren

Materialsicherheit ist eine Beschaffungsfrage und kein dekoratives Etikett. Der historische CPSC-
Rückruf von Metall-Schlüsselanhängern[4] dokumentiert, warum Materialnachweise wichtig sind. Er ist
historischer Kontext und kein Nachweis eines Mangels an diesem Produkt.

Legen Sie Zielmarkt, vorgesehene Altersgruppe und erwartete Verwendung fest, bevor Sie
Konformitätsanforderungen definieren. Lassen Sie gegebenenfalls die für den tatsächlichen Artikel
geltenden Anforderungen nach CPSIA, REACH, California Proposition 65 oder nach einzelstaatlichen
Materialvorgaben bestimmen. Schmuckbezogene Regeln sollten nicht automatisch auf einen
funktionalen Schlüsselanhänger übertragen werden; ebenso sollte eine funktionale Beschreibung
nicht als pauschale Ausnahme gelten.

Aussagen wie „bleifrei“, „nickelfrei“, „hypoallergen“ oder „konform“ erfordern geeignete Nachweise.
Ebenso ist hier weder ein Recyclinganteil noch eine Umweltzertifizierung bestätigt. Falls dies
Beschaffungsanforderungen sind, nehmen Sie Dokumentation und Prüfung in den Angebotsumfang
auf, statt sie aus der Materialbezeichnung abzuleiten.

https://www.astm.org/Standards/B117.htm
https://www.cpsc.gov/Recalls/2007/various-metal-key-chains-recalled-by-dollar-general-for-lead-poisoning-hazard
https://www.cpsc.gov/Recalls/2007/various-metal-key-chains-recalled-by-dollar-general-for-lead-poisoning-hazard


Wie beeinflussen Verpackung, Versand und
Nachbestellungen die Kosten? ↑
Die Verpackung sollte zum Übergabeerlebnis passen. Ein einzeln geschützter Artikel kann sich für die
Verteilung eignen, während eine Präsentationsbox zu einem Kundengeschenk oder einer
Einzelhandelsauslage passen kann. Lassen Sie die vorgeschlagene Verpackung zusammen mit dem
Schlüsselanhänger anbieten, damit Präsentationskosten vor der Grafikfreigabe sichtbar sind.

Prüfen Sie, ob die Befestigung während des Transports an der dekorativen Fläche reiben kann.
Bestätigen Sie Packmenge, Verpackungsabmessungen und Verpackungsgewicht, bevor Sie
Frachtoptionen vergleichen. Weder das Stückgewicht des fertigen Produkts noch das Versandgewicht
lässt sich aus der Produktabbildung ableiten.

Werkzeugbau und Bemusterung: getrennte Kosten und die Behandlung von
Überarbeitungen ausweisen.
Produktion: Menge, Oberfläche, Befestigung und die Einbeziehung von Rückseitenarbeit
angeben.
Verpackung: Einzelschutz von Präsentations- und Umkartonkosten trennen.
Lieferung: Zielort, Frachtdienst, Zölle oder Steuern sowie die Zuständigkeit für jede
Kostenposition klären.
Mängel: Meldeprozess, Bedingungen für Ersatz oder Erstattung und Zuständigkeit für
Rückfracht vereinbaren.

Bewahren Sie für Nachbestellungen das freigegebene Muster, die Grafikversion, Material- und
Oberflächenbeschreibungen, die Befestigungsspezifikation und Verpackungsdetails auf. Fragen Sie
nach Werkzeugeigentum, Lagerung und Wiederverwendungsgebühren; für dieses Produkt sind weder
Aufbewahrungszeit noch kostenlose Wiederverwendung bestätigt.

Fügen Sie der endgültigen Konfiguration passende Pflegehinweise bei. Allgemeine
Pflegeempfehlungen raten zu schonender Reinigung und vermeiden scheuernde Behandlung oder



langes Einweichen. Gleichen Sie den Pflegetext mit der freigegebenen Oberfläche ab, statt zu
versprechen, dass jedes Metall oder jede Beschichtung wartungsfrei ist.

Was sollten Sie vor der Bestellung festlegen? ↑
Veröffentlichte Dickenangaben sind keine bestätigte Produktspezifikation. — 1,5–4
mm ist der Referenzbereich von MicroMetal für das Stanzen; die Dicke dieses Produkts muss
durch Zeichnung und Mustergenehmigung bestätigt werden (Quelle[5]).
Für die Freigabe des Erscheinungsbilds ist eine Referenz in Originalgröße
erforderlich. — Schrift, Relief, Vorder- und Rückseitendesign, Oberfläche und
Verbindungsposition festlegen.
Kommerzielle Bedingungen benötigen ein produktspezifisches Angebot. —
Mindestbestellmenge, Produktionszeit, Stückgewicht, Preis und Werkzeugbedingungen sind
noch nicht bestätigt.
Qualitätsaussagen benötigen definierte Nachweise. — Inspektionskriterien sowie
erforderliche Material-, Korrosions- oder Befestigungsprüfungen vereinbaren.
Die Bestellung umfasst mehr als nur den dekorativen Körper. — Verpackung,
Frachtzuständigkeiten, Mängelbehandlung und Unterlagen für Nachbestellungen gehören in die
Kaufvereinbarung.

Machen Sie aus Ihrem Konzept einen klaren Produktbrief ↑
Der richtige geprägte Schlüsselanhänger beginnt mit einem klaren Zweck und endet mit einer
freigegebenen Baugruppe, nicht nur mit einer ansprechenden Darstellung. Ein fokussierter Brief
erleichtert die Bewertung des Designs, den Angebotsvergleich und die Ermittlung der
Entscheidungen, die weiterhin ein physisches Muster erfordern.

Fordern Sie ein Angebot für individuell gestanzte Metall-Schlüsselanhänger an, mit Ihrer
Designvorlage, Menge, bevorzugten Abmessungen und Oberfläche,
Verpackungsanforderungen, Lieferziel und gewünschtem Ankunftsdatum.

[1]Prägekonstruktion mit Prägestempel: Die Produkterläuterung von Jin Sheu unterstützt die
Unterscheidung zwischen eingepresstem Metallrelief und Oberflächendekoration. Deren
Geschäftsbedingungen und Fähigkeiten werden diesem Produkt nicht zugeschrieben. ↩

[2]Fertigungsüberblick: Sourcify bietet allgemeinen Kontext zur Schlüsselanhängerfertigung. Die
vorgeschlagene Freigabeabfolge ist ein Beschaffungsrahmen, kein bestätigter Werksablauf. ↩

[3]Korrosionsprüfung: ASTM B117 ist eine Praxis für die Prüfumgebung, kein Produktzertifikat und kein
Prüfergebnis für dieses Produkt. ↩

[4]Kontext zur Materialsicherheit: Der CPSC-Rückruf betrifft historische Produkte eines anderen
Importeurs. Er unterstützt die Anforderung relevanter Materialnachweise, erlaubt aber keine
Schlussfolgerungen zur Sicherheit dieses Produkts. ↩

[5]Referenz zur Prozessauswahl: MicroMetals Fertigungsvergleich liefert allgemeine Richtwerte für die
Stanzdicke, keine genehmigte Spezifikation. ↩



Product Option


